
 

 

       
  

 

CDU SENIOREN-UNION 
 

Die Senioren-Union der CDU Deutschlands 

wurde am 20. April 1988 in Bonn als jüngste 

Vereinigung der CDU Deutschlands 

gegründet. "Ältere Menschen wollen heute 

eingebunden sein. Sie wollen mitwirken und 

mitgestalten und dafür die Anerkennung 

finden, die Sie verdienen.", sagte 

Bundeskanzler Dr. Helmut Kohl bei seiner 

Eröffnungsrede im Konrad-Adenauer-Haus.                             

Die Vorgeschichte der Senioren-Union reicht 

bis in die 70er Jahre zurück. So legte der 

Bundesfachausschuss „Sozialpolitik der 

CDU" am 23. Juni 1976 ein Programm für 

ältere Menschen vor.                                                                     

Ende der 80er Jahre engagierte sich der 

langjährige CDU-Bundesgeschäftsführer 

Peter Radunski mit dem damaligen CDU-

Generalsekretär Bundesminister a.D. Dr. 

Heiner Geißler für die Gründung der 

Senioren-Union. Am 20. April 1988 fand die 

Gründungsveranstaltung im damaligen 

Konrad-Adenauer-Haus in Bonn statt. Zum 

ersten Vorsitzenden wurde Gerhard Braun 

gewählt.  

 

 

 In den darauffolgenden Jahren gründeten 

sich zahlreiche Landesverbände.                                                                               

Zwischen Juli und Dezember 1990 gründeten 

sich die Landesvereinigungen in der DDR. 

Am 01. und  02. Oktober 1990   fand der 

Einigungsparteitag der bundesdeutschen 

CDU und der CDU der DDR statt, auf dem 

auch die Vereinigungen 

zusammengeschlossen wurden. 

Was wir wollen: 

Beteiligung an Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft 

 Generationengerechtigkeit 

 Soziale Sicherheit 

Teilhabe am Fortschritt / Veränderung 

Eine gute Zukunft für unsere Kinder und 
Enkelkinder          

 
    

 

CDU SENIOREN-UNION  
OBERTSHAUSEN 

 

Im Dezember 1986 wurde die Senioren-

Union Obertshausen gegründet. Die Zahlen 

von einst sind rekordverdächtig: 63 Senioren 

kamen zur Gründungsveranstaltung, 34 

schrieben sich in die Mitgliederliste ein. Motor 

und Gründer vor Ort war der damalige 

Stadtrat Georg Rudolph.                                        

Georg Rudolph ging es darum, "Sorgen und 

Nöten älterer Mitbürger in der Politik mehr 

Beachtung zu verschaffen".                                                            

Dieses Ziel verfolgten auch seine Nachfolger. 

Nach dem Tod von Georg Rudolph 1990, 

folgte als Vorsitzender der Stadtälteste Hans-

Egon Pelz. Acht Jahre später übernahm 

Gründungsmitglied Emanuel Picard die 

Senioren-Union.                                                                     

2004 ging der Vorsitz an Helmut Renner.            

Emanuel Picard, wie auch Helmut Renner 

wurden zu Ehrenvorsitzenden der Senioren-

Union ernannt.                                        

Im Jahr 2015 wurde Ulrike Sieger-Koser, 

zur   neuen Vorsitzenden der Senioren-Union 

Obertshausen, gewählt.  


